
Burghard Neumann ist Gastronom 
in Altaussee 

Schön, Sie zu treffen, 
Herr 
Burghard Neumann! 

gerhard puem 

ch lese die Kleine Zeitung 
schon am Morgen beim Früh-

stück und beginne dabei immer 
mit dem Leitartikel. Die Leitar-
tikel in der "Kleinen" sind auch 
im Vergleich zu anderen Tages-
zeitungen immer besonders 
gut: sowohl inhaltlich als auch 
sprachlich. Als Nächstes infor-
miere ich mich in der Übersicht, 
was es an diesem Tag Interes-
santes gibt, lese dann aber meis-
tens bei den internationalen 
Nachrichten weiter. Darauf 
springe ich, schon aus Gewohn-
heit, zum Regionalteil und sehe 
nach, was in unserem Bezirk so 
vor sich geht. 

Bei meiner Lektüre folgen da-
rauf der Steiermark- und der 
Österreichteil, die beide immer 
sehr informativ sind. Sehr wich-
tig sind mir die Gastkommenta-
re. Wenn zum Beispiel Hannes 
Androsch zu Wort kommt, sehe 
ich seine Meinung in einem 
komplexeren Umfeld, weil ich 
ihn persönlich kenne. Er ist 
schon lange auch in Altaussee 
ansässig. Dann nehme ich mir 
Zeit für den Wirtschaftsteil. Als 
Unternehmer ist der praktisch 
Pflichtlektüre. 

Im Sportteil widme ich mich 
besonders den Berichten über 

Fußball, Skifahren und Ski-
springen, will aber auch wissen, 
was in anderen Sportarten los 
ist. Insgesamt bin ich mit den 
Informationen und der Gestal-
tung der Kleinen Zeitung sehr 
zufrieden. Deswegen kommt es 
nur selten vor, dass ich andere 
Zeitungen zurate ziehe. 

PROTOKOLLIERT VON 
GERHARD PLI EM 

Wollen auch Sie von uns 
interviewt werden? Dann schicken Sie 
eine E-Mail an: 
redaktion@kleinezeitung.at 
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